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Die Schließanlage

Zutritt perfekt organisiert
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Von einer gut geplanten Schließanlage darf der Nut-
zer ein hohes Maß an Sicherheit und Bequemlichkeit 
erwarten. Zuvor ist jedoch unerlässlich, dass bei der 
Konzeption der Schließanlage alle für das ausgestat-
tete Objekt bestehenden Wünsche eingebracht wer-
den. Für die Planung sollte immer die Unterstützung 
eines Spezialisten angefordert werden, der über das 
nötige Fachwissen für die Schließplanung verfügt. 
Dieser wird in Zusammenarbeit mit dem Nutzer, dem 
Bauherrn, dem Architekten etc. die grundsätzlichen 
Anforderungen für die Organisation der Schließan-
lage festlegen. Besonderes Augenmerk muss auf 
mögliche spätere Erweiterungswünsche gelegt wer-
den, die dann bei der Planung der neuen Schließan-
ODJH�%HU�FNVLFKWLJXQJ�¿QGHQ�

Für alle Schließanlagen, die in unserem Werk pro-
duziert und registriert werden, wird eine Sicherungs-
karte ausgegeben. Diese “Scheckkarte” erhält eine 
Prägung, die eine eindeutige Zuordnung ermögli-
cht. Ferner ist auf der Rückseite ein maschinenles-
barer, codierter Magnetstreifen eingebracht, der nur 
EDV-gestützt gelesen werden kann. Die Sicherungs-
karte ist stets sehr sorgfältig aufzubewahren! Bei 
Kartenverlust wendet man sich sofort an den Fach-
handel.

Bei der Vorlage dieser Sicherungskarte beim Fach-
handel weist man sich als berechtigte Person für 
Nachbestellungen zu dieser Schließanlage aus. 
Nur in dieser Form legitimierte Aufträge werden von  
WILKA gefertigt. 

Der für alle WILKA-Schließanlagen per EDV er-
stellte Gesamtschließplan verzeichnet neben der 
Ursprungsanlage alle Nachbestellungen in chro-
nologischer Reihenfolge ihres Eingangs. Mit der 
Führung eines Schlüsselnachweises in Form eines 
Schlüsselbuches sollte die Ausgabe bzw. Rücknah-
me der Schlüssel erfasst und verfolgt werden. So ist 
zu jedem Zeitpunkt ein genauer Nachweis über den 
Schlüsselinhaber möglich.
Bei umfangreicheren Schließanlagen hat sich eine 
Schlüsselverwaltung mittels PC bewährt. Mit der 
WILKA-Schlüsselverwaltung “WIL-KEY” können 
nach der Datenübernahme per USB alle Schlüs- 
selinformationen der Schließanlage verwaltet wer-
den. So ist es z.B. möglich, dass die Bestandsanzei-

gen nach Inhabern oder nach Schließungsnummern 
erfolgen können. Schlüsselausgabe- und -rücknah-
mequittungen sind zusätzlich ausstellbar. Ferner ist 
eine Schließplanansicht möglich.

WILKA-Produkte werden ausschließlich über den 
Fachhandel vertrieben.
1XU�GRUW�¿QGHQ�6LH�XQVHU�JHVDPWHV�/HLVWXQJVVSHNWUXP�
PLW�HLQHU�TXDOL¿]LHUWHQ�%HUDWXQJ�
Die Schließanlagensysteme TH6 und 3VE, 
die sowohl einzeln für sich als auch mit den 
Elektronikkomponenten der Serie „easy“ kombinierbar 
eingesetzt werden können, erfüllen alle Forderungen, 
die heute an ein zeitgemäßes Schließsystem gestellt 
werden.

Mit 150-jähriger Erfahrung, bestem technischen 
)DFKZLVVHQ� XQG� TXDOL¿]LHUWHQ� 0LWDUEHLWHUQ� VHW]W�
WILKA immer wieder neue Maßstäbe.
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The user can expect a high degree of security 
and convenience from a well planned and thought 
through keying system. Prior the planning process, it 
LV�HVVHQWLDO�WKDW�DOO�SURMHFW�VSHFL¿F�UHTXLUHPHQWV�DUH�
incorporated into the design of the keying system. 
The design stage should always involve the input of 
a specialist with the relevant expertise in designing 
keying systems. In collaboration with the user, the 
architect and the main contractor he will establish the 
fundamental requirements for the set-up of a keying 
system. 
Retrospective changes to the structure of the system, 
ZKLFK�LQÀXHQFH�WKH�ORFNLQJ�IXQFWLRQ�PXVW�DOZD\V�EH�
checked and approved by the manufacturer.

All keying systems manufactured and registered at 
our factory are supplied with a registration (proof 
of ownership) card. These ‘ID cards’ are embossed 
quite distinctly, making its assignment unambiguous. 
They are also equipped with a coded magnetic strip 
on the reverse side, which can only be recognised 
using computerised equipment.
3UHVHQWDWLRQ�RI�WKLV�,'�FDUG�YHUL¿HV�D�SHUVRQ�DV�DX-
thorised to order replacement keys for a particular 
locking system. Only orders authorised in this man-
ner will be manufactured by WILKA.
Internal security checks guarantee a high level of 
protection against unauthorised repeat orders and 
manipulation. The ID card must be stored in a secure 
location! Should this card be lost or stolen an author-
ized dealer should be contacted immediately.

The WILKA locking diagram, which is computer gen-
erated for each keying system contains the origi-
nal system as well as capturing all repeat orders in 
chronological order. Keeping a key record such as a 
key record book allows the user to log and monitor 
the distribution and collection of keys in order to con-
¿UP�WKH�NH\�KROGHUV�DQG�WKH�JLYHQ�WLPH�

For extensive keying systems computer-aided key 
administration has proved to be useful. The key ad-
ministration programme ‘WIL-KEY’ allows adminis-
tration of all key related information pertaining to one 
keying system per computer when the data migra-
tion has been performed. This programme enables 
stock balance display according to either key hold-
ers or locking numbers for example. Distribution and 

collection receipts can also be issued and a locking 
diagram can be viewed.

WILKA products are exclusively sold by specialized 
dealers.
2QO\�WKHUH�\RX�ZLOO�¿QG�RXU�HQWLUH�SURGXFW�UDQJH�DQG�
competent advice.
The keying systems TH6 and 3VE are stand-alone 
products, which can also be used in combination 
with components of the series “easy”. They meet all 
requirements one would expect from a contemporary 
locking system.

150 years of experience in conjunction with the best 
WHFKQLFDO�NQRZ�KRZ�DQG�TXDOL¿HG�VWDII�DOORZV�:,/.$�
to set new standards time and again.
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WIL-KEY Schlüsselverwaltung       WIL-KEY key administration

Mit dem Softwarepaket WIL-KEY bietet WILKA dem Anwender eine 
wirksame und benutzerfreundliche Hilfe bei der Organisation und 
Verwaltung von Schlüsseln seiner WILKA-Schließanlagen auf 
einem PC.

Version 4.0

-  Läuft unter Windows® 7, 8, 10
-  Verwaltung und Dokumentation von -Zylindern und 

-Schlüsseln 

Merkmale

-  Verwaltung von Schlüsseln beliebig vieler WILKA-Schließanlagen
-  Datenübernahme und Aktualisierung von WILKA-Schließanlagen
-  Anzeige wahlweise nach Schlüsselinhabern oder Schließungen
-  Anzeige der Buchungsvorgänge nach Schlüsselinhabern oder 

Schließungsnummer
-  Alle Bestands- und Bewegungsanzeigen können in Excel 

exportiert werden
-  Texte für Schlüsselausgabe- und Rücknahmebelege  

können vom Nutzer individuell angepaßt werden
-  Kontrolle von verlorenen oder defekten Schlüsseln
-  Bestandsanzeige von Zylindern, deren Ausführung,  

sowie der Raumbezeichnung lt. Schließplan
-  Drucken des Zylinder- und Schlüsselbestandes 

Schließplananzeige von WILKA-Schließanlagen

-  Anzeige der berechtigten Schlüssel eines Zylinders  
inklusive der Schlüsselinhaber

-  Anzeige der geschlossenen Zylinder eines Schlüssels inklusive 
der Schlüsselinhaber

-  Nach Eingabe des Personalstammes Anzeige der jeweils 
ausgegebenen Schlüssel inklusive deren Schließfunktionen mit 
Raumbezeichnungen

WILKA’s WIL-KEY software package offers users an effective and 
easy-to-use aid in organising and administering the keys of their 
WILKA keying systems on a PC.

Version 4.0

-  Runs under Windows® 7, 8, 10
-  Administration and documentation of  cylinders and  keys

Features

-  Administration of any number of WILKA-keying systems.
-  Data transfer and updating of WILKA keying systems
-  Keys in stock display optionally by key holders or locking numbers
-  All keys-in-stock and displays can be exported in Excel
-  Texts for key issue and key redamption vouchers can be adapted 

individually by the user
-  Checks of lost or defective keys
-  Cylinders in stock display, their design and room names according 

to locking plan
-  Printing of cylinder and key in stocks  

Display of locking plans for  

WILKA keying systems

-  Display of the authorized keys for cylinders  
including the key owner

-  Display of the used cylinders which are operated by key including 
the key owner

-  After input of the personnel characteristics display of the keys 
including their keying function with room description

W I L K A  -  V O R S P R U N G  D U R C H  Q U A L I T Ä T
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Wendeschlüsselsystem                   Reversible keying system

- Zylinder nach DIN 18 252 / DIN EN 1303 
- 6 Stiftzuhaltungen (ab 30mm) 
- 5 Stiftzuhaltungen bei Kurzzylindern (26,5mm) 
- 1 Gehäusestift und 1 Kernstift aus gehärtetem Stahl  
  als Anbohrschutz
- Höchster Kopierschutz der Schlüssel durch  
  Protector-Stiftpaar in Schlüssel und Zylinderkern
- Bis zu 12 Taststifte in zwei zusätzlichen Ebenen,
  1 Taststift aus gehärtetem Stahl als Anbohrschutz
- 1 SV-Spezialstift im Gehäuse
- Parazentrisches Schlüsselprofil
- Messing matt vernickelt
- 3 Protector-Neusilberschlüssel S360 
- Zylinderbefestigungsschraube M5

- Cylinder according to DIN 18 252 / EN 1303   
- 6 locking pins (from 30mm) 
- 5 locking pins in short cylinders (26,5mm) 
- Drilling protection due to 1 core and 1 housing pin  
  made of hardened steel
- Highest degree of copy protection due to protector pins  
  on key and in cylinder core
- Up to 12 stylus pins in two additional levels, 1 stylus pin  
  made of hardened steel acting as drilling protection
- 1 special SV pin in the housing
- 3DUDFHQWULF�NH\�SUR¿OH
- Brass nickel-plated mat
- 3 protector-nickel silver keys S360 
- M5 fixing screw

Sonderausstattungen

- Anbohrhemmung (ABH) IX oder X
- Seewasserfeste Ausführung
- WILKA-Ziehschutzrosette Nr. 8000.001578

Special designs 

- Drilling protection (ABH) IX or X
- Sea water resistant design
- WILKA extraction protection rose No. 8000.001578
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Technische Daten 

- Zylinder nach DIN 18 252 und nach DIN EN 1303 
- 6 Stiftzuhaltungen (ab 30mm) 
- 5 Stiftzuhaltungen bei Kurzzylindern (26,5mm)  
  bzw. asymmetrischen Zylindern 
- 1 Gehäusestift und 1 Kernstift aus gehärtetem Stahl  
  als Anbohrschutz
- Spezial-Hantelstifte als Pickingwiderstand
- Bis zu 12 Taststifte in zwei zusätzlichen Ebenen,
  1 Taststift aus gehärtetem Stahl als Anbohrschutz
- Parazentrisches Schlüsselprofil (Patentschutz)
- Messing matt vernickelt
- 3 Neusilberschlüssel 
- Zylinderbefestigungsschraube M5
- Patentschutz

Technical details 

- Cylinder according to DIN 18 252 and EN 1303   
- 6 locking pins (from 30mm)
- 5 locking pins in short cylinders (26,5mm) and  
  asymmetric cylinders 
- Drilling protection due to 1 core and 1 housing pin  
  made of hardened steel
- Special bar-bell pin against picking force
- Up to 12 tracer pins in two additional levels, 1 tracer pin  
  made of hardened steel acting as drilling protection
- 3DUDFHQWULF�NH\�SUR¿OH��SDWHQW�SURWHFWLRQ�
- Brass nickel-plated mat
- 3 nickel silver keys 
- M5 fixing screw
- Patent protection

Sonderausstattungen

- Anbohrhemmung (ABH) IX oder X
- Abreißspange
- Sollbruchstelle als Ziehschutz
- Seewasserfeste Ausführung

Special designs 

- Drilling protection (ABH) IX or X
- Hardened steel insert 
- Predetermined breaking point
- sea water resistant design

Wendeschlüsselsystem                    Reversible keying system
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Sonderausstattungen

- Anbohrhemmung (ABH) I, III oder V
- Seewasserfeste Ausführung
- Verschleißarme Ausführung
- WILKA-Ziehschutzrosette Nr. 8000.001578

Special designs 

- Drilling protection (ABH) I, III or V
- Sea water resistant design
- Wear resistant design
- WILKA extraction protection rose No. 8000.001578

6-stiftiges System                              6-pins system

- Zylinder nach DIN 18 252 / DIN EN 1303
- 6 Stiftzuhaltungen (ab 30mm)
- 5 Stiftzuhaltungen bei Kurzzylindern (26,5mm) 
- 1 Gehäusestift aus gehärtetem Stahl als Anbohrschutz
- Höchster Kopierschutz der Schlüssel durch  
  Protector-Stiftpaar in Schlüssel und Zylinderkern
- bis zu 3 zusätzliche seitliche Sperr-Elemente
- 1 SV-Spezialstift im Gehäuse
��3DUD]HQWULVFKHV�6FKO�VVHOSUR¿O
- Messing matt vernickelt
- 3 Protector-Neusilberschlüssel S600
- Zylinderbefestigungsschraube M5

- Cylinder according to DIN 18 252 / EN 1303
- 6 locking pins (from 30mm) 
- 5 locking pins in short cylinders (26,5mm) 
- Drilling protection due to 1 core pin made of  
  hardened steel
- Highest degree of copy protection due to protector pins  
  on key and in cylinder core
- Up to 3 additional lateral locking elements
- 1 special SV pin in the housing
- 3DUDFHQWULF�NH\�SUR¿OH
- Brass nickel-plated mat
- 3 protector-nickel silver keys S600
��0��¿[LQJ�VFUHZ
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Sonderausstattungen

- Anbohrhemmung (ABH) III
- WILKA-Ziehschutzrosette 8000.001578

Special designs 

- Drilling protection (ABH) III
- WILKA extraction protection rose No. 8000.001578

WZ System - Warenzeichensystem   WZ System - Trademark system

- Zylinder nach DIN 18 252 / DIN EN 1303
- 6 Stiftzuhaltungen (ab 30mm) 
- 5 Stiftzuhaltungen bei Kurzzylindern (26,5mm) 
- 2 Stiftpaare als serienmäßige Anbohrhemmung
- Schutz gegen Abtast- und Nachsperrversuche durch  
  besonders aufwendige Profilkonstruktion
- Serienmäßige Sollbruchstelle im Kern
- Balliger Zylinderkern für exakte Schlüsselführung
- Parazentrisches Schlüsselprofil = Mittelebene wird im  
  Abtastbereich 2x durchdrungen
- Messing matt vernickelt
- 3 Neusilberschlüssel S200
- Zylinderbefestigungsschraube M5

- Cylinder according to DIN 18 252 / EN 1303
- 6 locking pins (from 30mm) 
- 5 locking pins in short cylinders (26,5mm) 
- 2 pairs of locking pins as standard drilling protection
- Protection against picking and unauthorized keys by  
  sophisticated profile structure
- Predetermined breaking point
- Ball-shaped cylinder core with reinforced key guide
- Paracentric key profile = central level is cut twice in  
  the picking area
- Brass nickel-plated mat
- 3 nickel silver keys S200
- M5 fixing screw
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Messing brüniert
Brass dark bronze

Messing poliert 
verchromt
Brass chrome  
polished

Messing matt  
verchromt
Brass chrome mat

Messing poliert
Brass polished

Messing matt gebürstet
Brass dull

Messing matt vernickelt
Brass nickel- 
plated mat

Färbungen    Colours

W I L K A  -  V O R S P R U N G  D U R C H  Q U A L I T Ä T
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VdS Schadenverhütung GmbH ist eine Einrichtung des Ge-
samtverbandes der deutschen Versicherungswirtschaft (GDV) 
und arbeitet zum Schutz von Leben und Sachwerten. Mit 
.RPSHWHQ]�XQG�ODQJMlKULJHU�(UIDKUXQJ�SU�IW�XQG�]HUWL¿]LHUW�9G6�
Produkte und Dienstleister des Sicherheitsmarktes. Die Berei-
che Brandschutz und Einbruchdiebstahlschutz bilden dabei den 
Mittelpunkt. Das Gütesiegel VdS steht für Qualität und Zuver-
lässigkeit. Die Aufgabe des VdS ist es, Einbrechern das Leben 
schwer zu machen. Die Labor-Ingenieure von VdS prüfen für 
Sie die Sicherheit von Produkten, die Sie gegen Einbrecher 
schützen.

Hier werden genau die Techniken und Werkzeuge der Täter 
angewandt, um klar zu bestimmen, welche Produkte optimal 
zu Ihrer Sicherheit beitragen. Die Spezialisten von VdS sind 
durch eigene Forschungen sowie ständigen Austausch, u.a. mit 
Polizei, Versicherern und Herstellern immer auf dem aktuellen 
Stand des Täterwissens.

Um besonders für den Endanwender die Auswahl eines pas-
senden Produktes zu erleichtern, haben die Schließzylinder-
hersteller zusammen mit VdS eine 3-Sterne-Kennzeichnung 
eingeführt

Weitere Infos unter: www.vds.de
(Quelle: VdS 5505:2011-07 (01)

VdS Schadenverhütung GmbH is an independent institution of 
the German Insurance Association (GDV) and works to protect 
life and properties. With many years of skill and experience, 
9G6�WHVWV�DQG�FHUWL¿HV�SURGXFWV�DQG�VHUYLFH�SURYLGHUV�LQ�WKH�
VDIHW\�DQG�VHFXULW\�PDUNHW��,WV�ZRUN�IRFXVHV�RQ�WKH�DUHDV�RI�¿UH�
protection and burglary protection. The VdS seal of approval 
stands for quality and reliability. It is the task of the VdS to make 
OLIH�GLI¿FXOW�IRU�EXUJODUV��7KH�ODERUDWRU\�HQJLQHHUV�DW�9G6�WHVW�
the safety of products that will protect you against burglars.

It is in the laboratory that the perpetrator’s precise techniques 
DQG�WRROV�DUH�XVHG�WR�FOHDUO\�GH¿QH�ZKLFK�SURGXFWV�ZLOO�PDNH�
the best contribution to your safety. The specialists at VdS 
are always completely up-to-date with the perpetrator’s level 
of knowledge as a result of their own research and constantly 
exchanging information with the police, insurers and manufac-
turers.

The manufacturers of lock cylinders in conjunction with VdS 
KDYH�LQWURGXFHG�D���VWDU�LGHQWL¿FDWLRQ�V\VWHP�WR�PDNH�LW�HDVLHU�
for end users in particular to select an appropriate product.

Further information is available at: www.vds.de
(Source: VdS 5505:2011-07 (01)

Basissicherheit für  
einfache Anforderungen
Basic security for  
entry-level requirements

Erhöhte Sicherheit für 
mittlere Anforderungen
Increased security for 
mid-level requirements

Hohe Sicherheit für  
besondere Anforderungen
High security for special 
requirements

Zylinder mit VdS-Zertifizierung        Cylinder with VdS certification
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Mit Sternen ausgezeichnet ����&HUWL¿HG�E\�VWDUV����

B300 VdS***

B400 VdS***
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Elektronische Zutrittslösungen       Electronic access systems

Neben dem Komfort einer mechanischen Schließanlage 
entsteht beim Eigentümer der Wunsch nach zusätzlicher 
elektronischer Absicherung wichtiger Bereiche. Hier bietet 
WILKA Alternativen durch das elektronische Schließsystem 
der Serie „easy“. Die auf Mifare®-Technologie basierenden 
.RPSRQHQWHQ�¿QGHQ�DOV�HOHNWURQLVFKH�=\OLQGHU��%HVFKOlJH�
oder Leseeinheiten unterschiedlicher Ausführung ihren Einsatz 
und bieten durch die Kombination mit WILKA-Schließanlagen 
einen zusätzlichen Komfort an mechatronischer und 
elektronischer Sicherheit. Der Einsatz von Mifare®-
Transpondern ermöglicht eine Anbindung an andere Systeme, 
wie z.B. Zeiterfassungen oder Kantinenabrechnungen. 

Einfache Installation

Die Systeme sind besonders einfach zu installieren. Der 
vorhandene Zylinder wird ausgebaut, der elektronische 
Zylinder eingesetzt und programmiert – fertig. Möglich macht 
das die in den Zylinder integrierte Batterie und Elektronik.

Universeller Einsatz – problemloser Austausch

Die elektronischen Zylinder können in so gut wie jedes 
bestehende Schloss integriert werden. Bereits ab einer 
Zylinderlänge von 60mm (030/030) ist der Einsatz möglich.

Alongside the convenience of a mechanical keying system, 
owners are now starting to want additional electronic safe-
guarding of important areas. Here WILKA offers alternatives 
in the electronic keying system of the “easy” series. The 
components based on Mifare® technology are used as elec-
tronic cylinders or readers in various versions and through the 
combination with WILKA-keying systems offer an additional 
convenience in mechatronic and electronic security. The use of 
Mifare® transponders enables a connection to other systems 
such as for example time recordings or canteen billing. 

Simple installation

Electronic locking systems are easy to install. Remove the  
H[LVWLQJ�F\OLQGHU�DQG�UHSODFH�LW�E\�WKH�HOHFWURQLF�F\OLQGHU��¿QDOO\�
installed and programmed – ready to use. The electronic in-
cluding batteries integrated in the cylinder makes it happen. 

Universal application – trouble-free exchange

Electronic cylinders are capable with almost all existing locks. 
Applications from 60mm cylinder length on (030/030) are  
available.

W I L K A  -  V O R S P R U N G  D U R C H  Q U A L I T Ä T

2.0
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easyNext  – Programmieren ohne Software  

Elektronische Zylinder, Beschläge und/oder Wandleser sind 
ganz ohne Software zu verwenden. Für jeden Nutzer werden 
zwei aufeinanderfolgende nummerierte Identmedien (Karten 
oder Schlüsselanhänger) ausgeliefert. Verliert der Nutzer sein 
Identmedium, einfach Folgemedium vor alle Zylinder und Le-
ser halten, damit ist das neue Medium berechtigt und das alte 
gelöscht. Ein neues Identmedium für diesen Nutzer kann über 
den Fachhandel nachbestellt werden. 

easyCard  – Programmieren via Karte 

Die Programmierung der Identmedien im easyCard System 
werden mit Hilfe einer Programmierkarte eingelernt und 
gelöscht. In der einfachen Variante benötigt der Nutzer neben 
Identmedien nur die Programmierkarte. Das Einlernen eines 
Identmediums erfolgt durch Vorhalten der Programmierkarte 
vor den Zylinder, Beschlag oder Leser und nachfolgendes 
Vorhalten des Nutzer-Identmediums. Geht ein Identmedium 
verloren, können alle mittels der Programmierkarte gelöscht 
und die vorhandenen wieder eingelernt werden.

easyBasic  – individuelle Softwarelösung für kleine bis 

mittlere Anlagen

Eine  leicht  bedienbare  Programmiersoftware  erlaubt die 
Zuordnung der Nutzer zu den einzelnen Türen mit Hilfe einer 
Schließplanmatrix. Der  Zutritt  kann  sowohl  räumlich  als  
auch  zeitlich individuell eingerichtet werden. Die Schließ-
vorgänge werden an jeder Tür mit Datum und Uhrzeit unter 
Angabe des Nutzers dokumentiert und  können  mit  Hilfe  
eines  tragbaren  Programmiergerätes  ausgelesen  und  in  
der  Software  visualisiert werden.

easyNext  – Programming without software

(OHFWURQLF�F\OLQGHUV��¿WWLQJV�DQG�ZDOO�UHDGHUV�DUH�WR�EH�XVHG�
HQWLUHO\�ZLWKRXW�VRIWZDUH��7KH�¿UVW�GHOLYHU\�FRPHV�ZLWK�WZR�
VHTXHQW�QXPEHUHG�LGHQWL¿FDWLRQ�PHGLD��FDUGV�RU�WRNHQ��IRU�
HDFK�XVHU��,Q�FDVH�RQH�XVHU�LGHQWL¿FDWLRQ�PHGLXP�JHW�ORVW��
simply present the next sequent numbered medium of this user 
in front of all cylinders and readers in order to authorize the 
new medium and delete the authorization of the lost one. The next 
VHTXHQW�LGHQWL¿FDWLRQ�PHGLXP�IRU�WKLV�XVHU�FDQ�EH�RUGHUHG�WKURXJK�
specialized traders. 

easyCard – Programmieren via card

7KH�LGHQWL¿FDWLRQ�PHGLD�IRU�WKH�HDV\&DUG�V\VWHP�ZLOO�EH�
programmed and deleted with the help of a programming card.
The easiest use-case comes with a programming card only 
DQG�LGHQWL¿FDWLRQ�PHGLD���7R�SURJUDP�DQ�LGHQWL¿FDWLRQ�PHGLXP�
the programming card needs to be present in front of the 
F\OLQGHU��KDQGOH�¿WWLQJ�RU�UHDGHU�IROORZHG�E\�SUHVHQWLQJ�WKH�XVHU�
LGHQWL¿FDWLRQ�PHGLXP��,Q�FDVH�DQ�LGHQWL¿FDWLRQ�PHGLXP�JHW�ORVW��DOO�
other medium in use should be deleted by using the programming 
card. Afterwards all available media need to be reprogrammed. 

easyBasic – customised software solution for small to 

medium systems

Easy to operate programming software enables assignment of 
the user to particular doors with the help of a keying plan matrix. 
Access can be individually set up in terms of both space and 
time. The locking procedures are documented at each door with 
date and time and the user’s details. They can be read out using 
a portable programming device and visualised in the software.

Elektronische Zutrittslösungen       Electronic access systems
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Alles easy

easyHotel  – komfortable Schließberechtigung für 

die Gästeverwaltung

%HL��+RWHOV��XQG��(LQULFKWXQJHQ��PLW��KlX¿J��ZHFKVHOQGHQ��
Nutzern  wie  Reha-Kliniken,  Jugendherbergen, etc.,  wird 
HLQH�ÀH[LEOH�=XWULWWVEHUHFKWLJXQJ�I�U�NXU]H�=HLWUlXPH��EHQ|-
tigt,  die  möglichst  sofort  an  einer zentralen Ausgabestelle 
erstellt wird. Dabei  ist  auch  die  Verbindung  zu  gängigen  
Hotel-Management-Softwarepaketen kein Problem.Durch  die  
ÀH[LEOH��9HUJDEH��GHU��%HUHFKWLJXQJ���DXFK�PLW�HLQHP�6WDUW��
und Ablaufdatum, ist ein verlorenes oder  vom  Gast  mitge-
nommenes  Identmedium  kein Problem mehr. Nach Ablauf 
des Mietverhältnisses ist das Identmedium ungültig, daher 
auch ideal für die Vermietung von Ferienwohnungen, einfach 
von zu Hause aus.

e-Link –  das Netzwerk auf der Karte

Bei  der  Verwaltung  von  größeren  Anlagen  ist  eine hohe  
Flexibilität  und  Funktionalität  erforderlich. Mit  Hilfe  des  
e-Link-Systems  wird  mit  minimalem  Installationsaufwand  
eine  elektronische  Schließanlage  bestehend  aus  elektroni-
schen  Zylindern  und  Lesern eingerichtet, die annähernd die 
Funktionalität einer Online-Zutrittskontrolle erfüllt. 
Dazu werden an neuralgischen Punkten Online-Leser instal-
liert, an denen sich die Nutzer ihre Berechtigung für die Türen 
und Zutrittspunkte abholen. Dadurch ist ein  schnelles  Ein-
greifen  in  die  Zutrittsberechtigung möglich, da die Berechti-
gung direkt vom PC aus verändert werden kann.

Für weitere Informationen fordern Sie unseren Prospekt für 
den den „easy“-Bereich an.

easyHotel – convenient locking authorisation for manage-

ment of guests

For hotels and establishments where users change frequently, 
such as convalescent homes, youth hostels, etc., there is a need 
WR�LVVXH�ÀH[LEOH�DFFHVV�DXWKRULVDWLRQ�IRU�VKRUW�SHULRGV��SUHIHUDEO\�
immediately and from a central point. This system links easily to 
common hotel management software packages.
$V�DXWKRULVDWLRQ�FDQ�EH�LVVXHG�ÀH[LEO\��ZLWK�HYHQ�D�VWDUW�DQG�
H[SLU\�GDWH��DQ�LGHQWL¿FDWLRQ�PHGLXP�WKDW�LV�ORVW�RU�WDNHQ�DZD\�
accidentally by the guest is no longer a problem. 
:KHQ�WKH�UHQWDO�DJUHHPHQW�H[SLUHV��WKH�LGHQWL¿FDWLRQ�PHGLXP�
becomes invalid. It is therefore perfect for the rental of holiday 
homes and can easily be issued from home.

e-Link – the network on a card

$�JUHDW�GHDO�RI�ÀH[LELOLW\�DQG�IXQFWLRQDOLW\�LV�UHTXLUHG�ZKHQ�PDQ-
aging larger systems. Using the e-Link system makes it possible 
to install an electronic lock and key system with minimal effort. 
The system consists of electronic cylinders and readers which 
URXJKO\�IXO¿O�WKH�IXQFWLRQDOLW\�RI�DQ�RQOLQH�DGPLVVLRQ�FRQWURO��
To do this, online readers are installed at critical points where 
users can pick up their authorisation for doors and access points. 
This permits rapid intervention in the access authorisation as it is 
possible to change the authorisation directly from the PC.

For detailed information about the “easy”-system please ask for 
our electronics brochure.

2.0
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